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Bürobetrieb in den Bezirksbauernkammern 
Das Büro der Bezirksbauernkammer Zwettl ist am 18. Dezember 2024 geschlossen. Das Büro der 
Bezirksbauernkammer Gmünd ist am 27. Dezember 2024, sowie am 29. Jänner 2025 geschlossen. 
Wir bitten um Verständnis. 
 
Auszahlungstermine 
Die im MFA 2024 beantragten Ausgleichszahlungen und Leistungsabgeltungen für das Antragsjahr 
2024 werden am 19. Dezember in folgender Höhe ausbezahlt: 

 100 % der beantragten Direktzahlungen 
   75 % der ÖPUL Prämien (ausgenommen der Maßnahme „Zwischenfruchtbegrünung“) 
   75% AZ-Prämien für benachteiligte Gebiete 

Auszahlung voraussichtlich im Juni 2025: 
   25 % Restzahlungen für ÖPUL-Maßnahmen 
 100 % Prämien der Maßnahme „Zwischenfruchtbegrünung“ für das Jahr 2024 
   25 % der AZ-Prämien 

Erstmals wird bei dieser Auszahlung eine Wertanpassung bei ÖPUL und AZ wirksam. 
 ÖPUL: Wertanpassung aller ÖPUL-Prämien um 8 %. 

ACHTUNG: Die Öko-Regelungsmaßnahmen werden nicht erhöht, da diese Prämien aus der 
1. Säule ausbezahlt werden (System Immergrün, Zwischenfruchtbegrünung, Erosionsschutz 
Wein, Obst und Hopfen, Tierwohl-Weide) 

 Ausgleichszulage: Wertanpassung der AZ-Prämien um 8 % 
 
Zusätzlich zu DIZA, ÖPUL und der AZ werden am 19. Dezember 2024 auch die von der Bundesregie-
rung im Mai 2024 beschlossene CO2-Rückvergütung und der Bodenbewirtschaftungsbeitrag aus-
bezahlt. 
Temporäre Agrardieselrückvergütung 
Die Auszahlung für 2023 und 2024 durch das Zollamt Österreich erfolgt voraussichtlich im ersten Halb-
jahr 2025. 
Eine genaue betriebsindividuelle Berechnung der Entlastungsmaßnahmen kann mit dem Online-Ent-
lastungsrechner der Landwirtschaftskammer NÖ durchgeführt werden:  
Link: https://entlastungsrechner.lk-noe.at 
 
Beschwerden gegen Bescheide und Einsprüche gegen Mitteilungen 
Die Versendung von Bescheiden für Direktzahlungen sowie Mitteilungen für ÖPUL und AZ für 
das Jahr 2024 erfolgt ab 15. Jänner 2025. Prüfen Sie diese Bescheide bzw. Mitteilungen auf ihre 
Richtigkeit. 
Wesentlich ist, dass die Frist für allfällige Beschwerden gegen Bescheide oder Einsprüche gegen 
Mitteilungen (siehe Tabelle unten) mit der Zustellung zu laufen beginnt. 
 

Förderart Was ist zu machen? Frist ab Zustellung 

Direktzahlung (DZ) Beschwerde gegen Bescheid 4 Wochen 

Österreichisches Umwelt- 
programm (ÖPUL) 

Einspruch gegen Mitteilung 4 Wochen 

Ausgleichszulage (AZ) Einspruch gegen Mitteilung 4 Wochen 

Benötigen Sie bei der Formulierung von Beschwerden oder Einsprüchen Hilfestellung seitens der 
Bezirksbauernkammer, ist unbedingt eine vorherige Terminvereinbarung notwendig. 
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Mehrfachantrag 2025 
 
Neueinstieg in ÖPUL-Maßnahmen - Möglichkeit bis 31. Dezember 
Wollen Sie ab 2025 an einer neuen ÖPUL-Maßnahme teilnehmen, muss diese bis 31. Dezember 
2024 beantragt werden. Soll dies über die BBK Gmünd bzw. Zwettl abgewickelt werden, dann ist das 
bis Freitag, den 20. Dezember 2024 in Ihrer zuständigen BBK möglich. Eine Terminvereinbarung ist 
unbedingt notwendig: BBK Gmünd, T 05 0259-40500 oder BBK Zwettl, T 05 0259-42100. 
 
Jene Betriebe, die den MFA 2025 selbständig über eAMA einreichen, ist die Neuanmeldung von 
ÖPUL-Maßnahmen bis 31. Dezember 2024 möglich. 
 
Informationsmöglichkeiten 
Für den MFA 2025 werden folgende Informationsveranstaltungen angeboten - eine Anmeldung ist 
NICHT erforderlich. 
 

Termine Uhrzeit Ort  

Mittwoch, 22.1.2025 9 Uhr Gasthaus Thaler, 3922 Groß Otten 12 

Dienstag, 28.1.2025 13.30 Uhr Gasthaus Pöhn, 3945 Nondorf, Dorfstraße 31 

Donnerstag, 30.1.2025 9 Uhr Gasthaus Pöhn, 3945 Nondorf, Dorfstraße 31 

Freitag, 31.1.2025 9 Uhr Gasthaus „Zur alten Post“, 3862 Eisgarn, Hauptstraße 30 

Mittwoch, 5.2.2025 9 Uhr Gasthaus Speneder, 3593 Altpölla 28 

Donnerstag, 6.2.2025 9 Uhr Gasthaus Mathe, 3920 Etzen 3 

Freitag, 7.2.2025 9 Uhr Gasthaus Klang, 3903 Echsenbach, Marktplatz 6 

Freitag, 7.2.2025 14 Uhr LH Taverne, 3910 Zwettl, Pater Werner Deibl-Str. 1/Obj.1/2 

Montag, 10.2.2025 9 Uhr Gasthaus Spiegl, 3925 Altmelon 19 

Mittwoch, 12.2.2025 9 Uhr Gasthaus Adam, 3631 Kirchschlag 7 

Donnerstag, 13.2.2025 9 Uhr Gasthaus Schrammel, 3913 Frankenreith 10 

 
Die Informationsweitergabe zum MFA 2025 an die Antragsteller wird auch in Form von einem Webinar 
angeboten. Nach erfolgter Anmeldung erhalten Sie zeitgerecht den Einstiegslink!  
 

Termin Uhrzeit Ort  

Dienstag, 18.2.2025 14.00 Online 

 
Anmeldung für das Webinar:  
BBK Gmünd, T 05 0259-40500 oder office@gmuend.lk-noe.at  
BBK Zwettl, T 05 0259-42100 oder office@zwettl.lk-noe.at 
 
Organisatorisches 
Für den MFA 2025 werden keine Formulare (Feldstücksliste, Tierliste, Stammdaten, …) zugesandt. 
Zur Vorbereitung kann eine Kopie bzw. ein Ausdruck aus dem eArchiv des MFA 2024 verwendet wer-
den. Empfehlenswert ist eine leere Feldstücksliste des MFA 2025, welche selbsttätig im eAMA ausge-
druckt werden kann (siehe eigener Artikel „Vorbereitung der Feldstücksliste“). 
Der MFA 2025 muss bis 15. April 2025 (ohne Nachreichfrist) eingereicht werden. Dies kann aus-
schließlich im Wege von eAMA durchgeführt werden. 
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Dazu gibt es zwei Möglichkeiten: 

 Selbsttätig über www.eama.at. Dabei kann der Antragsteller alle Flächenänderungen, Schlag-
und LSE-Digitalisierungen durchführen und den MFA 2025 fertigstellen! 

 Im Wege der BBK auf Basis einer vollständig ausgefüllten Feldstücksliste und falls notwendig 
in Hofkarten eingezeichnete, geänderte Feldstücks- und/oder Schlaggrenzen mit genauer Me-
terangabe. Die BBK Gmünd und Zwettl bieten Ihnen als Dienstleister gerne Unterstützung bei der 
Antragfertigstellung an.  

 
 Alle Antragsteller, die den MFA 2024 im Wege der Bezirksbauernkammer abgewickelt 

haben, erhalten per Post ihren persönlichen Abgabetermin Ende Jänner/Anfang Februar 
zugesandt. 

 Jene Betriebe, welche bereits den MFA 2025 eingereicht und im Frühjahr keinen Änderungs-
bedarf mehr haben, bekommen keinen Termin mehr zugesandt und haben auch keinen Hand-
lungsbedarf. Sollten sich jedoch Korrekturen ergeben, bitten wir Sie um telefonische Termin-
vereinbarung. 

 Jene Betriebe, die den MFA 2025 selbständig über eAMA machen möchten oder gar keinen 
MFA mehr abgeben, mögen uns dies ehest möglich mitteilen. 

 Jene Betriebe, die den MFA 2024 selbsttätig gestellt haben, den MFA 2025 jedoch wieder über 
die BBK abwickeln wollen, mögen umgehend bei uns einen Termin vereinbaren. 

 
Terminvereinbarung: BBK Gmünd, T 05 0259-40500 bzw. BBK Zwettl, T 05 0259-42100 
 
Eine Antragsabgabe ohne vereinbartem Termin ist aufgrund des Zeitbedarfs nicht möglich. Es wird 
dringend ersucht, den zugeteilten Termin einzuhalten, um eine reibungslose Antragsabgabe und eine 
qualitativ hochwertige Bearbeitung Ihrer Anträge zu ermöglichen. Aus zeitlichen und personellen 
Gründen ist es leider nur in wenigen Fällen möglich, Terminverschiebungen durchzuführen.  
Wie schon in den vergangenen Jahren besteht Kostenpflicht, wenn Sie Ihren Termin unentschul-
digt nicht wahrnehmen. Ab 9. April ist die Entgegennahme jedenfalls kostenpflichtig. 
 
Notwendige Unterlagen ausfüllen bzw. mitnehmen:   
▪ Vollständig ausgefüllte Feldstücksliste mit allen Feldstücken, welche zum Bewirtschaftungs-  

stichtag 1. April bewirtschaftet werden (Ausdruck dafür siehe Artikel „Vorbereitung der Feldstücks-
liste), Eintragung aller Nutzungen, Kulturen, DIV-Flächen, Begrünungsvarianten, NAT-/ und EBW- 
Flächen, PSMBIO bei BIO und EEB, SLK, etc. 

▪ Lagegenau eingezeichnete Schläge (mit Längenangaben in Metern) in der Hofkarte bzw. auf 
einer Skizze und „DIGI“ in der Feldstücksliste eintragen. 

▪ Flächenzugänge in der Feldstücksliste eintragen (mit Betriebs- und Feldstücksnummer vom 
Vorbewirtschafter). 

▪ Prüfbericht einer Vor-Ort-Kontrolle 
▪ MFA 2024 
  Tierliste (Kopie MFA 2024 oder Notizen auf Zettel mit der Tieranzahl mit Stichtag 1.4.) 
  Formular Erhaltung gefährdeter Nutztierrassen 
▪ Fotos, Rodungsbewilligungen, falls für einen Referenzänderungsantrag notwendig. 
▪ Projektbestätigungen für Naturschutzmaßnahme und Ergebnisorientierte Bewirtschaftung. 
▪ Bei Hanfanbau: Saatgutrechnungen und Saatgutetiketten (ACHTUNG: Es ist eine Mindestaus-

saatmenge von 20kg/ha erforderlich!). 
▪ Neue unterschriebene Vollmachten, wenn noch nicht vorhanden. 
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▪ Für Junglandwirte - Top Up (bei erstmaliger Beantragung): 
- Ausbildungsnachweise: Facharbeiterbrief, Meisterbrief, Maturazeugnis (alle Seiten), 

Schulbesuchsbestätigung - wenn noch in Ausbildung. 
- Vollständiger SVS-Versicherungsdatenauszug und „Aufstellung der Bewirtschaf-

tung“ laut SVS. 
- Gesellschafterverträge bei Personengemeinschaften oder bei juristischen Personen (bei 

Änderungen - neue Verträge notwendig). 
▪ Ohrmarkennummern zur Abmeldung nicht förderfähiger Rinder bei Tierwohl - Stallhaltung und 

Tierwohl - Weide.  
▪ Ohrmarke, Geschlecht und Geburtsdatum bei Schafen und Ziegen bei Tierwohl - Weide. 
▪ Zugangsdaten (Passwort) für die ID Austria (= bisherige Handysignatur) wenn vorhanden. 
▪ eAMA PIN-Code. 
 
Feldstücks- und Schlagdigitalisierungen 
Im MFA 2025 müssen all jene Flächen beantragt werden, welche mit Stichtag 1. April 2025 bewirt-
schaftet werden. Bei Flächenänderungen gegenüber dem MFA 2024 können die Digitalisierungen im 
Zuge des Mehrfachantrages bis 15. April 2025 durchgeführt werden. 
 
Änderungsdigitalisierungen in größerem Ausmaß (ab 15 Schlägen oder nach Vor-Ort-Kontrollen - 
Prüfbericht mitnehmen) in Vorbereitung für den Mehrfachantrag 2025 sind nach Terminvereinbarung 
in der BBK möglich: BBK Gmünd, T 05 0259-40591; BBK Zwettl, T 05 0259-42100. 
 
Nach durchgeführter Digitalisierung bekommen Sie einen Ausdruck der aktuellen Feldstücksliste 
als Vorbereitungsunterlage zur Antragsabgabe für den MFA 2025. 
 
Vorbereitung der Feldstücksliste 
Seitens der AMA werden keine Formulare für den Mehr-
fachantrag 2025 zugesandt.  
 
Zur Vorbereitung der Antragsabgabe in der BBK empfeh-
len wir folgende Möglichkeiten: 
▪ Ausdruck leere Feldstücksliste 2025 im eAMA 

- siehe Abbildung (rechts) 
▪ Kopie oder Ausdruck der Feldstücksliste des MFA 

2024 aus dem eAMA.  
- Schlagnutzungen/Codierungen ändern bzw. ein-

tragen.  
 
 
Referenzänderungsanträge 
Gibt es bei der Beantragung des MFA eine Änderung der Referenzfläche (= Heimgut- oder LSE-
Referenz), so muss ein Referenzänderungsantrag inkl. allfälliger notwendiger Unterlagen bis spätes-
tens 15. April gestellt werden.  
 
Sieht der aktuelle Naturstand anders als am aktuellen Luftbild aus, so sind für die Änderung der 
Referenz Belege notwendig. Dies können sein: z.B. Fotos aus der Natur, Genehmigung für LSE-Ent-
fernung, Rodungsbewilligung. Diese Nachweise sind zur Antragstellung mitzubringen. 
 

2025 
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Direktzahlung - Junglandwirte Top-Up 
Im Rahmen der Flächenförderung „Direktzahlung“ kann für Junglandwirte unter bestimmten Voraus-
setzungen ein Top-Up für max. 40 ha LN für längstens 5 Jahre beantragt werden. 
Voraussetzungen dafür sind: 

 Erstmalige Beantragung spätestens „in dem der Aufnahme der landw. Tätigkeit folgendem An-
tragsjahr“. 

 Im Jahr der Aufnahme der landw. Tätigkeit nicht älter als 40 Jahre. 
 Nachweis einer geeigneten landwirtschaftlichen Ausbildung spätestens 2 Jahre nach Auf-

nahme der landwirtschaftlichen Tätigkeit (Facharbeiter, Meister, Matura an einer landwirt-
schaftlichen Schule oder Studium - BOKU). 

 Bei Personengemeinschaften oder juristischen Personen muss durch einen Gesellschaftsver-
trag nachgewiesen werden, dass der Junglandwirt „die Kontrolle der Betriebsführung“ ausübt. 

 
Achtung: Das Top-Up im Rahmen der Direktzahlung nicht mit der Existenzgründungsbeihilfe ver-
wechseln! Das ist eine eigene Förderung im Rahmen der Ländlichen Entwicklung, wofür ein separates 
Förderansuchen gestellt werden muss. Informationen dazu in der BBK Gmünd bei Frau DI Andrea 
Kirchmaier T 05 0259-40552 und in der BBK Zwettl bei Herrn Ing. Karl Honeder T 05 0259-42151. 
 
Onlinekurs: Mehrfachantrag, RinderNET und AMA MFA Fotos App 
Zielgruppe: Landwirt:innen, welche eAMA/GSC sowie die Nutzung einiger aktueller Apps kennen- 

lernen und damit selbstständig bestimmte Meldungen machen möchten. 
Inhalte: Überblick und Grundlagen eAMA, Mehrfachantrag Online-Erfassung, Einsatz der AMA 

MFA Fotos App, Einführung in das Arbeiten mit INVEKOS-GIS, fortgeschrittene Funk-
tionen im INVEKOS-GIS. 

Termin: Jederzeit nach erfolgter Anmeldung 
Kosten: 45 €/Person 
Voraussetzung: Grundkenntnisse im Umgang mit EDV, technische Voraussetzung. 
Anmeldung: Mehrfachantrag, RinderNET und AMA MFA Fotos App | LFI Niederösterreich 
 
Stickstoff-/Nährstoffberechnung (betriebsbezogene N-Bilanz) 
Die N-Bilanz ist bis 31. Jänner für das abgelaufene Wirtschaftsjahr zu erstellen und 7 Jahre aufzube-
wahren. 
Betroffene Betriebe: 
 Wenn mehr als 15 ha landwirtschaftliche Nutzfläche und weniger als 90 % der landwirtschaftli-

chen Nutzfläche als Dauergrünland oder Ackerfutterfläche genutzt werden.  
 Wenn mehr als 2 ha Gemüse angebaut wird. 

Wir erstellen nach Ihren Angaben eine betriebsbezogene N-Bilanz für Ihren Betrieb, errechnen 
den Bedarf an den Grundnährstoffen Stickstoff, Phosphat und Kali und stellen diesen Bedarf dem 
NPK-Anfall aus der Tierhaltung gegenüber. Allfällige Überhänge oder Unterversorgungen werden auf-
gezeigt. 
 
Kosten: 40 € für die Erstellung einer N-Bilanz 
Ansprechpartner für die OE Gmünd/Zwettl: DI Martin Größ, BEd 
Anmeldung: BBK Gmünd, T 05 0259-40500; BBK Zwettl, T 05 0259-42100 
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Ammoniak - Reduktionsverordnung – Was ändert sich? 

▪ Einarbeitung auf Flächen ohne Bodenbedeckung:  
- Ab 1.1.2026 muss zusätzlich zu Gülle, Jauche, Gärreste, entwässerter Klärschlamm und Ge-

flügelmist auch Festmist innerhalb von 4 Stunden, nach Beendigung der Ausbringung eingear-
beitet werden (Aufzeichnungspflicht beachten).  

- Kleinbetriebe (unter 5 ha landwirtschaftliche Nutzfläche) können bis 31. Dezember 2027 zu-
mindest 8 Stunden nach Ausbringung einarbeiten. Ab 1.1.2028 müssen auch diese Betriebe 
innerhalb von 4 Stunden einarbeiten.  

▪ Abdeckungen:  
Ab 1.1.2028 sind Güllegruben ohne Abdeckung entweder durch flexible künstliche Abdeckungen 
(Hexa Cover, Folien) vollflächig abzudecken oder verfügen über eine 20 cm dicke Schwimmdecke 
oder künstlich hergestellte „Schwimmdecken“ durch organisches Material wie Strohhäcksel oder 
vergleichbarem Material.  
Es darf maximal 2mal pro Jahr ein Manipulationsvorgang erfolgen. Nach dem Aufrühren muss die 
Schwimmdecke wiederhergestellt werden. Die Manipulation und die eventuelle Wiederherstellung 
der Schwimmdecke muss aufgezeichnet werden.  

 
Weiterbildungsverpflichtung bei verschiedenen ÖPUL - Maßnahmen 
Bis spätestens 31. Dezember 2025 bzw. 2026 sind von der förderwerbenden Person die erforderlichen 
Weiterbildungen zu absolvieren. Bei welchen Maßnahmen wie viele Stunden benötigt werden, ist im 
Oktober-Rundschreiben ab Seite 5 angeführt.  
Die bis September 2024 bereits absolvierten und an die AMA übermittelten Weiterbildungsstunden 
sind im eAMA unter Flächen/ Weiterbildung ÖPUL einsehbar. 
 
Weiterbildung: ÖPUL23 - UBB-DIV: 3 Stunden und BIO-DIV: 3 Stunden  
 
Termine Präsenzkurse im Bezirk Zwettl:  

 
 
 
 
 

Termine Präsenzkurse im Bezirk Gmünd: 

Termine Zeit Ort 

Freitag, 24.1.2025 9 - 12 Uhr GH Pöhn, 3945 Nondorf, Dorfstraße 31 

Freitag, 31.1.2025 9 - 12 Uhr GH Pöhn, 3945 Nondorf, Dorfstraße 31 

 
Kosten: 20 € pro Person (gefördert); 50 € pro Person (ungefördert) 
Anmeldung: BBK Gmünd, T 05 0259-40500 oder BBK Zwettl, T 05 0259-42100  
 
Neuerungen bei TGD-Weiterbildungen für Milchviehbetriebe  
Mit der Umsetzung des neuen Gütesiegelprogramms „Tierhaltung plus“ ist die jährliche Weiterbildung 
für die Lieferanten von NÖM, Berglandmilch und Gmundner Molkerei verpflichtend. Die TGD-Weiter-
bildungsverpflichtung mit 4 Stunden in 4 Jahren bleibt aufrecht, nun muss aber jedes Jahr an einer 
Weiterbildung teilgenommen werden. Ob und wieviel Weiterbildung bereits absolviert wurde, kann un-
ter www.e.lfi.at  oder in der Bezirksbauernkammer erfragt werden.  
 
 

Termine Zeit Ort 

Mittwoch, 8.1.2025 9 - 12 Uhr GH Bauer, 3912 Grafenschlag 38 

Donnerstag, 9.1.2025 9 - 12 Uhr LH Taverne, 3910 Zwettl,  
Pater Werner Deibl-Str. 1/Obj.1/2 
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Webinar: Aktionsplan Kupieren - Was müssen kleine Schweinehalter jetzt beachten? 
Themen: Eingabe der Tierhaltererklärung im VIS (jährlich verpflichtend); Welche Erhebungen 

(Häufigkeit von Schwanz- und Ohrverletzungen, betriebliche Selbstein-
schätzung mit der sog. Risikoanalyse) notwendig sind. 

Termin: Mittwoch, 8. Jänner 2025 von 19 bis 21 Uhr   
Ort:  Online - zu Hause 
Referent:in: DI Martina Gerner; DI Josef Bandion, BSc, LK NÖ  
Kosten: 0 € pro Person (gefördert - TNB wird von Sponsoren übernommen);  

80 € pro Person (ungefördert) 
Anmeldung: LK NÖ, T 05 0259-23100 bis 2. Jänner  
 
Hofübergabe leicht gemacht! 

Themen: Zivilrechtliche (Ausgedinge, Scheidungsklausel, Pflege, Pflichtteil, ...), sozialrechtliche 
und steuerrechtliche Fragen; Hofübernehmer- und Investitionsförderung; Finanzie-
rungsmöglichkeiten bzw. Optimierung von Kreditzinsen. 

Termin: Mittwoch, 8. Jänner 2025 von 8.30 bis 16 Uhr   
Ort:  Gasthaus Thaler, 3922 Großotten 12 
Referenten: Mag. Wolfgang Dobritzhofer; Dr. Martin Karner; Mag. Michael Maschl, LLM; 

 Mag. Roman Prein, LK NÖ 
Kosten: 35 € pro Betrieb (gefördert); 70 € pro Person (ungefördert)  
Anmeldung: BBK Gmünd, T 05 0259-40500 bis 30. Dezember 
 
Wir haben einen Pflegefall in der Familie  
Themen: Korrekte Pflegegeldeinstufung; 24-Stunden-Betreuung; Vorsorgevollmacht und Patien-

tenverfügung; Unterbringung in Pflegeheimen, Pflegeregress und neuer Pflegebonus.  
Termin: Donnerstag, 9. Jänner 2025 von 9 bis 13 Uhr  
Ort:  Bezirksbauernkammer Zwettl, Pater Werner Deibl-Straße 8, 3910 Zwettl    
Referent: Mag. Wolfgang Dobritzhofer, LK NÖ 
Kosten: 25 € pro Person (gefördert); 50 € pro Person (ungefördert)  
Anmeldung: BBK Zwettl, T 05 0259-42100 bis 2. Jänner  
 
Dienstschein und Dienstvertrag richtig gestalten - neue Spielregeln beachten 
Themen: Informationen, was Dienstgeber:innen wissen müssen, auch wie Sie durch kluge Ge-

staltung von Arbeitsverträgen Geld sparen und Ärger vermeiden können. 
Termin: Montag, 13. Jänner 2025 von 9 bis 13 Uhr 
Ort:  Bezirksbauernkammer Zwettl, Pater Werner Deibl-Straße 8, 3910 Zwettl    
Referent:in: Mag. Wolfgang Dobritzhofer; Mag. Ulrike Österreicher, LK NÖ 
Kosten: 30 € pro Person (gefördert); 60 € pro Person (ungefördert) 
Anmeldung: BBK Zwettl, T 05 0259-42100 bis 7. Jänner 
 
Webinar: Fachinfokreis Milchkuh - Fütterung und Eutergesundheit 
Themen: Fütterung und ihr Einfluss auf die Euter- bzw. Klauengesundheit; Ergebnisse des Sila-

geprojektes 2024; Giftige Pflanzen auf Futterflächen. 
Termin: Donnerstag, 16. Jänner 2025 von 19.45 bis 21.30 Uhr   
Ort:  Online - zu Hause  
Referentin: Johanna Mandl, BEd, LK NÖ 
Kosten: 20 € pro Person (gefördert)    
Anmeldung: LK NÖ, T 05 0259-23302 bis 9. Jänner   
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Milchvieh - Rationsberechnungen mit dem Online-Rationsberechnungsprogramm 
Themen: Erstellung der Ration online mit LKV-Rationsberechnungsprogramm; 

Praktische Verbesserungsmöglichkeiten.  
Termin: Freitag, 17. Jänner 2025 von 9 bis 13 Uhr   
Ort:  Bezirksbauernkammer Zwettl, Pater Werner Deibl-Straße 8, 3910 Zwettl  
Referenten: DI Gerald Stögmüller; DI Thomas Tüchler, LK NÖ  
Kosten: 35 € pro Person (gefördert); 80 € pro Person (ungefördert) 
Anrechnung: ÖPUL23 - BIO: 2 Stunden  
Anmeldung: BBK Zwettl, T 05 0259-42100 bis 10. Jänner  
 
Schweinefachtag BBK Krems-Zwettl  
Themen: Güllemanagement; Tierschutz; Emissionen; Stark Stickstoffreduzierte 

Fütterung; Aktionsplan Schwanzkupieren; Aktuelle Themen.  
Termin: Freitag, 17. Jänner 2025 von 9 bis 12 Uhr   
Ort:  Gasthaus Petz, 3522 Allentsgschwendt 1  
Referenten: DI Josef Springer; Referenten der Abt. Schweinehaltung, LK NÖ 
Kosten: 20 € pro Person (gefördert); 40 € pro Person (ungefördert)  
Anmeldung: BBK Zwettl, T 05 0259-42100 bis 16. Jänner  
 
Alles zur Arbeitszeit - flexibel gestalten und Zuschläge vermeiden! 
Themen: Abgrenzung von Normalarbeitszeit und Überstunden; Flexi-Vereinbarung und Durch-

rechnungsmöglichkeiten; All-In-Verträge; Gleitzeit; Höchstgrenzen der Arbeitszeit und 
Arbeitsruhe; Sonderregelungen zur Sonntagsarbeitszeit und Nachtarbeit, etc. 

Termin: Freitag, 17. Jänner 2025 von 9 bis 13 Uhr 
Ort:  Bezirksbauernkammer Zwettl, Pater Werner Deibl-Straße 8, 3910 Zwettl    
Referent:in: Mag. Wolfgang Dobritzhofer; Mag. Ulrike Österreicher, LK NÖ  
Kosten: 30 € pro Person (gefördert); 60 € pro Person (ungefördert) 
Anmeldung: BBK Zwettl, T 05 0259-42100 bis 10. Jänner 
 
Waageichung für Direktvermarkter 
Laut Gesetz ist für Waagen alle zwei Jahre eine Eichung durchzuführen. Für diese sind Landwirt:in-
nen selbst verantwortlich. Die Bezirksbauernkammer organisiert eine Eichmöglichkeit durch die Firma 
Toperczer aus Schwechat. 
 
Termin: Dienstag, 21. Jänner 2025 
Uhrzeit: Wird bei der Anmeldung bekannt gegeben! 
Ort:   Bezirksbauernkammer Gmünd 
Kosten: Waagen bis 15 kg ohne Druckeinrichtung                73,70 € exkl. Mwst.  

Waagen bis 15 kg mit Druckeinrichtung                   92,80 € exkl. Mwst.  
Waagen über 15 kg bis 60 kg                                   92,80 € exkl. Mwst 
Notwendige Reparaturen werden gesondert verrechnet! 

Anmeldung: BBK Gmünd, T 05 0259-40500 oder BBK Zwettl, T 05 0259-42100 
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Webinar: Tierschutz für Schweinehalter:innen 
Themen: Gesetzliche Bestimmungen; Eingriffe bei Schweinen (Kastration, Kupieren, Zähne 

schleifen); Umgang mit kranken Tieren. 
Termin: Dienstag, 21. Jänner 2025 von 18 bis 21 Uhr   
Ort:  Online - zu Hause   
Referenten: Mag. Thorben Rahlves; DI Martina Gerner; Johannes Spangel  
Kosten: 25 € pro Person (gefördert); 100 € pro Person (ungefördert) 
Anmeldung: LK NÖ, T 05 0259-23100 bis 15. Jänner  
 
Alternativen zur Pauschalierung - ein Vorteil für meinen Betrieb? 
Themen: Änderungen zur Pauschalierungsverordnung; Buchhaltungspflicht; SVS-Optionen;  

Einkommensermittlung.  
Termin: Mittwoch, 22. Jänner 2025 von 8.30 bis 12.30 Uhr   
Ort:  Gasthof Pichler, Schremser Straße 9, 3902 Vitis  
Referent: Ing. Robert Höllerer, MBA, LK NÖ  
Kosten: 25 € pro Person (gefördert); 50 € pro Person (ungefördert)  
Anmeldung: BBK Gmünd, T 05 0259-40500 bis 15. Jänner  
 
Lebensmittelhygiene und Allergeninformation für Direktvermarkter und Vermieter 
Themen:  Wichtige Hygienebestimmungen: Personalhygiene; Ausstattung der Räume; Reinigung; 

Desinfektion, etc.; Notwendige Aufzeichnungen. 
Termin: Mittwoch, 22. Jänner 2025 von 9 bis 13 Uhr 
Ort:  BBK Waidhofen/Thaya, Raiffeisenpromenade 2/1/2, 3830 Waidh./Thaya 
Referent: Lehrkraft der LFS 
Kosten: 20 € pro Person (gefördert); 40 € pro Person (ungefördert)  
Anmeldung: Referat Bäuerinnen, Direktvermarktung,T 05 0259-26500 bis 15. Jänner 
 
Milchwirtschaftliche Fachtagungen Zwettl  
Themen: Gesunde Kälber machen Freude; Produktkunde; Trinkmilch; Aktuelles aus der Bezirks-

bauernkammer. 
Termin: Mittwoch, 22. Jänner 2025 von 9 bis 12.30 Uhr  
Ort:  Gasthaus Adam, 3631 Kirchschlag 7 
Termin: Mittwoch, 22. Jänner 2025 von 13.30 bis 17 Uhr  
Ort:  Gasthaus Mathe, 3920 Etzen 3 
Referenten: Ing. Florian Staudinger; Johanna Mandl, BEd, LK NÖ; Dipl.-Päd. Ing. Erich Praher  
Kosten: 20 € pro Person (gefördert); 40 € pro Person (ungefördert)  
Anrechnung: ÖPUL23 - BIO: 1 Stunde 
Anmeldung: keine Anmeldung erforderlich!    
 
Webinar: Urlaub am Bauernhof - Eine Chance für meinen Betrieb? 
Themen: Trends und Entwicklungen im Tourismus; Möglichkeit einen Urlaub am 

Bauernhofbetrieb kennen zu lernen und sich mit dem Gastgeber/der Gast-
geberin über persönliche Erfahrungen auszutauschen. 

Termin: Donnerstag, 23. Jänner 2025 von 16 bis 19.30 Uhr 
Ort:  Online - zu Hause 
Referenten: Ing. Barbara Teufel, ABL, LK NÖ; Katrin Teufel, MA, Landesverband UaB und PZV 
Kosten: 20 € pro Person 
Anmeldung: Referat Bäuerinnen, Direktvermarktung,T 05 0259-26500 bis 16. Jänner 
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Erwerb land- und forstwirtschaftlicher Grundstücke - Grundverkehr und Steuer 
Themen: Wie läuft das grundverkehrsbehördliche Verfahren in NÖ ab; Wer gilt als Landwirt:in im 

Sinne des NÖ GVK-Gesetzes 2007; Wie erfolgt ein Grundkauf über die Agrarbezirks-
behörde; Mit welchen Steuern/Abgaben habe ich beim Kauf und Verkauf zu rechnen. 

Termin: Donnerstag, 23. Jänner 2025 von 9 bis 12 Uhr 
Ort:   Gasthaus Pöhn, Dorfstraße 31, 3945 Nondorf 
Referent: Ing. Mag. Alfred Kalkus, LK NÖ 
Kosten: 30 € pro Person (gefördert); 60 € pro Person (ungefördert) 
Anmeldung: BBK Gmünd, T 05 0259-40500 bis 16. Jänner 
 
Melkroboter - Stammtisch Waldviertel  
Themen: Erfahrungsaustausch; Nachmittag Besichtigung eines 
                       Melkroboterbetriebes. 
Termin: Donnerstag, 23. Jänner 2025 von 9 bis 16 Uhr  
Ort:  Raiffeisen Lagerhaus Taverne,  
                       Pater Werner Deibl-Str. 1/Obj. 1, 3910 Zwettl  
Referenten: Dr. Marco Horn, BEd; Simon Epping 
Kosten: 40 € pro Person (gefördert); 80 € pro Person (ungefördert)  
Anrechnung: ÖPUL23 - BIO: 4 Stunden 
Anmeldung: LK NÖ, T 05 0259-23300 bis 16. Jänner  
 
Schweinehaltung für den Eigenbedarf - inkl. Aktionsplan 
Themen: Tierschutzgesetz; Schweinegesundheitsverordnung; Futtermittelrecht; Baurecht; Tier-

kennzeichnung und -meldung.  
Termin: Donnerstag, 23. Jänner 2025 von 13 bis 16 Uhr   
Ort:  Landwirtschaftliche Fachschule Edelhof, 3910 Edelhof 1 
Referent: Helmuth Raser, BSc, LK NÖ 
Kosten: 30 € pro Person (gefördert); 90 € pro Person (ungefördert) 
Anmeldung: LK NÖ, T 05 0259-23100 bis 16. Jänner  
 
Terminaviso Züchtertage BBK Gmünd und Zwettl  
Themen:  Ergebnisse der Milchleistungsprüfung 2023/24; Vorstellung aktueller Besamungsstiere 

und Einsatzempfehlungen; Aktuelles des NÖ Genetik Rinderzuchtverbandes bzw. 
Jungzüchterclubs.  

Termine:  Donnerstag, 30. Jänner 2025, 8 Uhr, Gasthaus Widhalm, 3910 Gr. Globnitz 17 
 Mittwoch, 5. Februar 2025, 9 Uhr, Gasthaus Adam, 3631 Kirchschlag 7 
 Freitag, 14. Februar 2025, 8.30 Uhr, Gasthaus Mathe, 3920 Etzen 3 
 Donnerstag, 27. Februar 2025, 9 Uhr, Gasthaus Pöhn, 3945 Nondorf, Dorfstraße 31 
 Donnerstag, 27. Februar 2025, 13.30 Uhr, Gasthaus Thaler, 3922 Groß Otten 12 
 
Informationsveranstaltung für Rindermäster:innen  
Themen: Aktuelle Marktlage; Trends am Rindfleischmarkt; Betriebswirtschaftliche Kennzahlen 

und Ergebnisse der Arbeitskreise.  
Termin: Mittwoch, 29. Jänner 2025 von 13.30 bis 16.30 Uhr  
Ort:  Gasthaus Klang, Marktplatz 6, 3903 Echsenbach  
Referenten: DI Werner Habermann; Futtermittelfirma; Tierarzt aus der Region  
Kosten: 15 € pro Person (gefördert); 30 € pro Person (ungefördert) 
Anmeldung: LK NÖ, T 05 0259-23200 bis 22. Jänner  
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Kostenlose Zeckenschutzimpfaktion 2025 der SVS 
Personen, die bereits in den letzten Jahren bei der SVS-FSME-Impfaktion teilgenommen haben, er-
halten automatisch eine Einladung zur FSME-Impfung (Impfort und Impfzeit) zugesandt. 
Bei einer erstmaligen Teilnahme erhalten Sie weitere Informationen unter T 050 808 808. 
Anmeldelink: https://www.svs.at/fsme 
Bezirk Gmünd:  
Termin:  Donnerstag, 13. Februar 2025 von 9 Uhr bis 10 Uhr 
Impflokal:  Hahn-Buam Hof, Bad Großpertholz 5, 3972 Bad Großpertholz  
 
Bezirk Zwettl:  
Termin:  Freitag, 14. Februar 2025 von 9.30 bis 10.30 Uhr 
Impflokal: BBK Zwettl, Pater Werner Deibl-Str. 8, 3910 Zwettl 
Termin:  Freitag, 14. Februar 2025 von 12.30 bis 13.30 Uhr 
Impflokal:  Vivea Hotel Bad Traunstein GmbH & Co KG, Kurhausstraße 50, 3632 Bad Traunstein 
 
Rinderklassifizierung in der Praxis 

Themen: Diese Info-Veranstaltung demonstriert im Rahmen einer Besichtigung in einem 
Schlachthof die Theorie und praktische Durchführung der Rinderklassifizierung sowie 
der Herkunftsfeststellung und Etikettierung der Rinderschlachtkörper.  

Termin: Mittwoch, 19. Februar 2025 von 9 bis 13 Uhr   
Ort:  Treffpunkt Gasthaus Nordwaldhof, Fam. Bauer, 3972 Bad Großpertholz  
Referent: Ing. Manfred Roitner, LK NÖ 
Kosten: 15 € pro Person 
Anmeldung: BBK Gmünd, T 05 0259-40500 bis 14. Februar 
 
Online-Seminar: Fake News erkennen - Kritisch prüfen, sicher anwenden   
Themen: „Fake News erkennen“: Lernen Sie im Online-Seminar, wie Sie KI-generierte Manipu-

lationen entlarven und sich vor Betrug schützen können. 
Termin: Donnerstag, 20. Februar 2025 von 9 bis 13 Uhr 
Ort:  Online - zu Hause 
Referent: Andre Wolf 
Kursbeitrag: 30 € pro Person (gefördert); 70 € pro Person (ungefördert) 
Anmeldung: LK NÖ, Tel: 05 0259-28200 oder unter www.noe.lfi.at 
 
Fachinformationskreis für Schafhalter:innen 
Themen: Tätigkeiten des Verbandes; Gesetzliche Rahmenbedingungen;  
                        Kurzvorträge. 
Termin: Donnerstag, 20. Februar 2025 von 19.30 bis 22 Uhr   
Ort:  Gasthaus Schrammel, 3913 Frankenreith 10 
Referent:in: Daniel Harter; DI Patrizia Reisinger, BEd, Hannes Neidl  
Kosten: 5 € pro Person  
Anmeldung: Landesverband für Schafe und Ziegen, T 0664/78819550 bis 13. Februar  
 
Terminaviso: 12. Kuhfrühling in der Tierzuchthalle Zwettl  
Termin: Samstag, 22. März, 20 Uhr - Kabarett mit Herbert Steinböck  
 Sonntag, 23. März, 9 Uhr - Hl. Messe; 10 Uhr - Waldviertler Jungzüchter Cup; 
 Schuhplattler und Volkstanzgruppe Dobersberg; 15.30 Uhr - Verlosung  
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Laubholzpflegeseminar 

Themen: Theorie und Praxis der Laubholzpflege; Wertholzproduktion; Astungstechniken 
Termin: Mittwoch, 26. Februar 2025 von 9 bis 17 Uhr   
Ort:  Landwirtschaftliche Fachschule Edelhof, 3910 Edelhof 1 
Referenten: Forstabteilung der LK NÖ und LFS Edelhof 
Kosten: 50 € pro Person 
Anmeldung:  BBK Zwettl, T 05 0259-42100 bis 19. Februar 
 
Gesamtes LFI NÖ Bildungsprogramm 
Alle LFI NÖ Bildungsveranstaltungen können hier online angesehen werden: 
Link: https://noe.lfi.at/startseite+2500+++2207 
 
 

 

Bitte beachten! Die Anmeldung zu einer kostenpflichtigen Weiterbildung kann bis zu 7 Tagen vor 
Veranstaltungsbeginn kostenfrei storniert werden. 
Eine Stornierung nach Ablauf der Frist bzw. ein unentschuldigtes Fernbleiben führt zur Vorschreibung 
des gesamten Teilnehmerbetrages als Stornogebühr. 

 
Bildungsgutscheine - ein passendes Geschenk! 
Nachhaltig, sinnvoll und für jede:n was dabei - LFI-Bildungsgutscheine sind wertvolle Geschenke für 
jeden Anlass. Die Bildungsgutscheine sind in beliebiger Höhe erhältlich und können bei allen Bildungs-
veranstaltungen des LFI Niederösterreich eingelöst werden. 
 
Nähere Informationen und Kauf von Bildungsgutscheinen: 
LFI Niederösterreich, Wiener Straße 64, 3100 St. Pölten T 05 0259-26100 
 
Wir wünschen viel Freude beim „Zukunft schenken“! 
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SVS-Sprechtag in der Bezirksbauernkammer Gmünd: 

19. Dezember 2024; 9., 16., 30. Jänner 2025; 13., 27. Februar 2025 

jeweils von 8.30 Uhr bis 12 Uhr und 13 bis 15 Uhr - nur mit Terminvereinbarung möglich! 

SVS-Sprechtag in der Bezirksbauernkammer Zwettl: 

17. Dezember 2024; 7., 14., 21., 28. Jänner 2025; 4., 11., 25. Februar 2025 

jeweils von 8.30 Uhr bis 12 Uhr und 13 bis 15 Uhr - nur mit Terminvereinbarung möglich! 

Sprechtag von Frau Abg.z.NR Martina Diesner-Wais in der Bezirksbauernkammer Gmünd  

13. Jänner 2025; 3. Februar 2025 -  jeweils von 9 bis 10 Uhr – nur mit Terminvereinbarung möglich! 

Rechtssprechtag in der Bezirksbauernkammer Gmünd: 9. Jänner; 13. Februar 2025 

jeweils von 13 bis 15 Uhr – nur mit Terminvereinbarung möglich! 

Rechtssprechtag in der Bezirksbauernkammer Zwettl:  

19. Dezember 2024; 16. Jänner 2025; 20. Februar 2025 

jeweils von 9 bis 12 Uhr und 13 bis 15 Uhr – nur mit Terminvereinbarung möglich! 

Steuersprechtage der LBG Gmünd in der Bezirksbauernkammer Gmünd:  

13. Jänner 2025, 4. Februar 2025 -  jeweils von 9 bis 12 Uhr - nur mit Terminvereinbarung möglich! 

Steuersprechtag in der Bezirksbauernkammer Zwettl:  

19. Dezember 2024; 24. Jänner 2025; 28. Februar 2025 

jeweils von 9 bis 12 Uhr - nur mit Terminvereinbarung möglich! 

Zuchtrinderversteigerung Zwettl: 15. Jänner 2025; 19. Februar 2025 

Kälbermarkt Zwettl: 17. Dezember 2024; 7., 28. Jänner 2025; 18. Februar 2025 
 

 
Mit freundlichen Grüßen 

Der Kammerobmann:            Der Kammersekretär: 
    Dietmar Hipp eh                                                                               DI Bernhard Löscher eh 

  Markus Wandl eh Ing. Mag.FH Martin Spitaler, BEd eh 
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FACHTAG ACKERBAU 

„Unser Boden - Grundlage für nachhaltigen Ackerbau“ 
 

Montag, 17. Februar 2025 ab 8.45 Uhr 
  

Landwirtschaftliches Bildungszentrum Edelhof 1, 3910 Zwettl 
 
08.45 Uhr Eröffnung und Begrüßung  
  Direktorin DI Michaela Bauer-Windischhofer und KO Dietmar Hipp 
   
Moderation:  DI Elisabeth Zechner, LFS Edelhof & DI Martin Größ, BBK Zwettl 
 
09.00 Uhr Aktueller Zustand der Ackerböden des mittleren Waldviertels: Wel-

che Maßnahmen sind zu setzen? 
  DI Armin Bajraktarevic, AGES - Boden und Düngemittel 
 
09.40 Uhr  Düngung von Makro- und Mikronährstoffen nach der Albrecht/ 

Kinsey Methode  
  Maximilian Wohlfarth, Ackerbauer  
 
10.20 Uhr Pause mit Verpflegungsmöglichkeit  
 
11.00 Uhr Bio-Stimulanzien: Potenziale und Grenzen in der Landwirtschaft 
  DI Markus Freudhofmaier, RWA AG - Biologische Betriebsmittel 
  
11.40 Uhr  Mit dauerhafter Begrünung zu einer fruchtbaren, lebendigen Erde. 

Warum die pflanzliche Vielfalt für Ertrag und Qualität so wichtig ist!  
  Anschließende praktische Vorführung zum Thema „Spartenprobe 

und einfache Bodentests“. 
  Hubert Stark, Gründungsmitglied der Humusbewegung 
 
13.00 Uhr Ende 
 
Kosten: 15 € pro Person 
Anrechnung:  ÖPUL23 - UBB-DIV: 3 Stunden oder BIO-DIV: 3 Stunden 
Anmeldung: T 05 0259-42100 bis 10.2.2025  
 


